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Freie Universität Berlin kämpft gegen
Containerdorf für Flüchtlinge

Proteste gegen Flüchtlingscontainer auf Unigelände in
Berlin: Wie steht die FU Berlin zur Unterbringung von

Flüchtlingen? Bröckelt die woke Fassade? Finde es heraus
in unserem Artikel.

Das Grundstück an der Thielallee 63 in Berlin-Dahlem, das der
Senat für die Errichtung eines Containerdorfes für 260
Flüchtlinge vorgesehen hat, stößt auf Widerstand, insbesondere
von der Freien Universität. Die Universität plant dort eigentlich
den Bau eines Gebäudes für Lehre und Forschung und fühlt sich
von den Senatsplänen übergangen. Die Hochschulleitung wurde
erst aus der Zeitung über die beabsichtigte Nutzung informiert
und hat diesem Vorhaben noch nicht zugestimmt.

Die FU-Berlin hat in der Vergangenheit bereits geflüchtete
Menschen unterstützt und temporäre Notunterkünfte
bereitgestellt. Allerdings betont die Universität, dass das
betreffende Grundstück nach 2023 dringend für eigene
Baumaßnahmen benötigt wird. Die Hochschulleitung verweist
darauf, dass auf dem Gelände Thielallee 92, nur wenige hundert
Meter entfernt, Gebäude leerstehen, die bereits bis 2017 für die
Unterbringung von Geflüchteten genutzt wurden.

Der Berliner Senat plant insgesamt 16 weitere Containerdörfer,
da die Notwendigkeit von Unterkünften für Flüchtlinge in der
Stadt weiterhin hoch ist. Diese neuen Standorte sollen
hauptsächlich im Ostteil der Stadt entstehen, wodurch sich das
Ungleichgewicht der Verteilung von Flüchtlingen in den Bezirken
weiter verschärft. Auch in anderen Stadtteilen wie Steglitz-
Zehlendorf regt sich Widerstand gegen die Einrichtung von



Unterkünften für Flüchtlinge.

Im Netz wird über den Protest der FU-Berlin gegen das
Containerdorf auf dem Unigelände gespottet. Einige Nutzer
hinterfragen die angebliche Weltoffenheit und Toleranz der
Universität angesichts des Widerstands gegen die
Flüchtlingsunterkunft. Die Diskussion zeigt die Spannungen und
Widersprüche bei der Unterbringung von Geflüchteten in der
Stadt und den teilweise widersprüchlichen Reaktionen
verschiedener Akteure.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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